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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Dinkelsbühl II : TSV Weidenbach-Triesdorf III 
Montag, 12.12.2022, 20:20 Uhr

Für den TSV Dinkelsbühl II geht die Siegesstraße weiter

Als Jannes Schmidt sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV Weidenbach-Triesdorf III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Weidenbach-Triesdorf III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Zieher, Faber und Dragon, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Zieher / Faber
beim 3:0 gegen Köder / Schmidt. Dragon / Plobner hatten ihre Gegner Osterberg / Leitmann beim
klaren 11:8, 11:5, 11:8 recht sicher im Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Überzeugend war der 3:0-
Erfolg von Rainer Zieher gegen Ingo Osterberg. Beim 3:0-Sieg gegen Berti Köder zeigte Peter
Dragon seinem Gegner die Grenzen auf. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als
das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Johannes Faber und Jannes Schmidt die Schläger kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Hanna Plobner überzeugte im Match gegen Martin Leitmann, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Rainer
Zieher machte mit Berti Köder beim 11:4, 11:3, 11:2 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Peter Dragon bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Ingo Osterberg. Johannes Faber gelang es, Martin Leitmann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 9:0. Trotz 1:0 Satzführung verlor Hanna Plobner
ihr Spiel gegen Jannes Schmidt letztlich mit 1:3. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Dinkelsbühl II nun ein Punktekonto von 16:0 Punkten auf,
während der TSV Weidenbach-Triesdorf III vor dem nächsten Spiel, das am 16.12.2022 gegen den
SG TSV/DJK Herrieden IV ansteht, 2:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Dinkelsbühl II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.12.2022 gegen den TSV Weidenbach-
Triesdorf II.

 Statistik:
 TSV Dinkelsbühl II

Doppel: Zieher / Faber 1:0, Dragon / Plobner 1:0 
Einzel: R. Zieher 2:0, P. Dragon 2:0, J. Faber 2:0, H. Plobner 1:1 

 TSV Weidenbach-Triesdorf III
Doppel: Köder / Schmidt 0:1, Osterberg / Leitmann 0:1 
Einzel: B. Köder 0:2, I. Osterberg 0:2, M. Leitmann 0:2, J. Schmidt 1:1
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